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nächsten zehn Jahren dramatisch ansteigen und gleich-
zeitig die erneuerbaren Energiequellen immens an Be-
deutung gewinnen.
Das Büchlein informiert uns angefangen von den Ba-
sics (Energieformen, Einheiten, Statistik, etc.) bis hin
zu möglichen Szenarien und Strategien und wie diese
zu erreichen sind. Der direkte Zusammenhang mit dem
Klimawandel und der Ressourcenknappheit bzw. -ver-
teilung eröffnet selbstverständlich auch ethische Fra-
gen, die der Autor ebenfalls anspricht. 
Fazit: ein solider, brauchbarer Band, der in keiner Schul-
bibliothek fehlen sollte und natürlich auch für den
Unterricht wertvollen Stoff bietet. 

Thomas Parizek

Dirk Baecker: 
„Wozu Gesellschaft?“ 
Kulturverlag Kadmos, Berlin 2007.
383 S., EUR 19,90 ISBN 978-3-93165-999-8

Wozu Systemtheorie? Die System-
theoretikerInnen machen es ihren Le-
serInnen gewöhnlich nicht leicht, et-
was von dem heiligen Wissen der
gegenwärtig so dominanten soziolo-
gischen Lehre zu ergattern. Auch Dirk
Baecker befleißigt sich keines leichten
Stils, aber dennoch: In „Wozu Ge-
sellschaft?“ schreibt er für breiteres
Publikum, zeigt Humor und führt an-
hand aktueller Beispiele vor, wozu die
Lehre von Niklas Luhmann gut sein
kann. Er zerlegt den Begriff der Ge-

sellschaft in einzelne Themenfelder wie z.B. „Gewalt“,
„Öffentlichkeit“, „Ämter“, „Eliten“. Unter „Penaten“
(das waren römische Schutzgeister der Familie) han-
delt er die Geschlechterfrage ab und zeigt, wie nütz-
lich es sein kann, die abstrakte systemtheoretische
Metaebene zu erklimmen, um die Dreh- und Angel-
punkte bei emotionell so belasteten Themen heraus-
zufinden. Dazu brauchen wir Systemtheorie. Dirk Bae-
ckers Buch setzt zuviel voraus, um als Einführung emp-
fohlen zu werden. Aber wer die Grundbegriffe be-
herrscht, wird an seiner Politik- und Medienanalyse Ge-
fallen finden. Die Beschreibung der Krankenhausor-
ganisation ist eine schöne Ergänzung zu „Wahnsinn
und Gesellschaft“ von Michel Foucault.

Gabriele Sorgo

Nachgeschaut

Worldwatch Institute (Hrsg.):
Zur Lage der Welt 2008 
Auf dem Weg zur nachhaltigen Marktwirtschaft?
Verlag Westfälisches Dampfboot, Münster 2008. 
336 S., Preis: EUR 19,90, ISBN 978-3-89691-743-0

Nur im engen Zusammenspiel von staatlichen Rah-
menbedingungen und marktorientierter Innovation ist
die Trendwende in der Umweltpolitik zu schaffen. Der
Bericht untersucht erste Anzeichen einer grünen in-
dustriellen Revolution. Kann mit diesen Bemühungen
ein notwendiger umfassender Umbau unseres Wirt-
schafts- und Finanzsystems erreicht werden? Was
schon erreicht wurde und was noch alles getan wer-
den muss, damit der Wandel gelingt, das beschreibt
der Bericht Zur Lage der Welt 2008 des renommierten
Worldwatch Institute in Washington in seinem fünf-
undzwanzigsten Jahr. Red.

Pro ZUKUNFT 2/2008
Wissensgesellschaft am Prüfstand
PRO ZUKUNFT kostet im Abo EUR 25,– zzgl 5,–
Porto (4 Ausgaben). Das aktuelle Heft kostet 
EUR 6,–. Ein Probeheft kann als pdf kostenfrei
angefordert werden.

Die technisch gespeicherten Informationen
übersteigen, daher die menschliche Speicher-
fähigkeit um ein Vielfaches. Und doch liegt es an uns
Menschen, die Fülle an Informationen zu ordnen, zu
verarbeiten, in unser Alltagshandeln zu integrieren.

Film

Vorgeschaut

Heaven Earth
R: Rudolf Pinto do Amaral & Harald Scherz, Peru, 2008,
60 Min., in englischer und z.T. spanischer Sprache

Jede/r, der/die sich für Naturheilkunde interessiert, soll-
te sich unbedingt auf die filmische Reise in die perua-
nische Stadt Iquitos begeben. Der Film „Heaven Earth“
wirft so manch westliche Sichtweise über Bord. Die Do-
kumentation über „cuanderismo“ im Gebiet des Ama-
zonas lebt durch die Erzählungen verschiedener Scha-
manen, die über ihre Arbeit und Mythen, über die Ge-
sellschaft und über die Weitergabe des Wissens an die
junge Generation berichten. Es wird beleuchtet, wie
der Schamanismus auch den lokalen Tourismus an-
kurbelt. Ab 17. September im Kino De France – nur in
englischer Sprache zu sehen. UM




